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Seit dem 17. 1. 1980 ist sie in der Schweiz unterwegs, die

1 Internationale Sparmobilschau

Rund eine Million Besucher haben diese dreirädrigen
Vehikel bestaunt, die mit handelsüblichen Treibstoffen,
wie Superbenzin und Diesel, bis zu unglaublichen 1284 km
mit einem einzigen Liter davon zurücklegen können.
Nicht die Geschwindigkeit, nicht das Beschleunigungsvermögen

und nicht das Nervenkitzeln entscheiden bei
dieser neuen Sportart, sondern allein der Traum, eine
möglichst weite Distanz mit einem Liter Treibstoff
zurückzulegen. Am 10. Mai 1980 sind diese sogenannten
Sparmobile erstmals dieses Jahr in voller Aktion zu
sehen. Im Rahmen der

1 Schweizer Meisterschaft der Sparmobile

wird auf den Parkplätzen in der oberen Au in Chur
(Autobahnausfahrt Chur-Süd) ein weiterer Rekordversuch
gestartet. Unser Mitarbeiter René Fehr hat sich vor dem
Wettbewerb umgesehen:

Er flucht über eine schlechte Radfluchtung, Der Luftwiderstand und der Rollwiderstand
die ihm einen grossen Reifenabrieb verursacht sind die grössten Feinde des Sparmobilisten

6

Die Wahl der maximalen Reifengrösse, des Reifenprofils
und des Reifendrucks gehört zu den Geheimrezepten
eines jeden geübten Sparmobilisten

Kleine Stirnflächen und Stromlinienformung
helfen jedem Sparmobilisten, Luftwirbel über
dem Scheitel zu vermeiden und tragen zur
enormen Windschlüpfrigkeit bei
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